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Unser Garten - zu jeder Jahreszeit ein Vergnügen!

T   0431 - 799 880 - 0www.oskar-petersen.de

Liebe Leserinnen
und Leser,

gute Vorsätze sollte man halten. Wer sich 
zum Jahreswechsel vorgenommen hatte, 
in diesem Jahr mehr Sport zu treiben 
oder wenigstens seine Heimat besser 
kennenzulernen, dem bieten wir in 
diesem Heft einige Möglichkeiten. Unser 
Bundesland ist da gar nicht zu übertref-
fen. Jedenfalls, was die Möglichkeiten 
zum Wassersport betrifft. Einige Zahlen 
dazu lesen Sie auf Seite 7. Ziemlich 
beeindruckend, nicht wahr?

Mit besten Grüßen

Für den Verlag Für die Redaktion

Sönke Bergemann Volker Sindt
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Das Land zwischen den Meeren
Wo sonst gibt es soviel Freiräume?

Schleswig-Holstein, das Land zwi-
schen den Meeren. Und voller Flüsse 
und Seen, muss man hinzufügen. 
Welches Bundesland bietet schon 
solche Voraussetzungen für so viel 
Freizeitbeschäftigung am oder auf 
dem Wasser: Segeln, Surfen, Kiten, 
Tauchen, Kanufahren, Stand-up-Pad-
deln, ja sogar das gute alte Tretboot 
lebt weiter – alles das ist möglich.

W ie funkelnde Edelsteine 
liegen rund 40 Seen zwi-
schen Wäldern, Feldern 
und Hügeln versteckt. 

Der Naturpark Lauenburgische Seen ist 
das Herz des Herzogtums Lauenburg. Er 
erstreckt sich von den Toren Lübecks bis 
Büchen, von Mölln bis an den Schaalsee 
und bietet vielen seltenen und bedrohten 
Tier- und Pflanzenarten ih e zum Teil in 
Schleswig-Holstein letzten Lebensräume. 
Zu jeder Jahreszeit bietet der Naturpark 
ganz besondere Schauspiele. So insze-
niert er sich im Frühjahr mit blühenden 
Knicklandschaften, weißen Anemonen-
teppichen und blauen Fröschen. Letztere 

sind im Salemer Moor bei Ratzeburg 
oder im Grundlosen Kolk in Mölln zu 
beobachten. Im Sommer locken die 
zahlreichen Seen zu einer Abkühlung im 
wunderbar klaren Wasser, zu einer Kanu-
tour oder einfach zu einem Spaziergang 
mit Seeblick auf den schattigen Ufer- 
wegen. Im Herbst spiegeln sich die 
bunten Wälder im Blau der Seen und 
bringen den „Indian Summer“ nach 
Schleswig-Holstein.

Der Naturpark Holsteinische Schweiz 
weiter nördlich ist mit 750 km² der größ-
te Park im Land. Die abwechslungsreiche 
Landschaft in Ostseenähe lässt sich zu 
Fuß oder mit dem Fahrrad erkunden: 
durchgängig beschilderte Radwege 
schlängeln sich an herrschaftlichen Guts-
höfen und prächtigen Schlössern vorbei, 
und in den versteckt liegenden Dörfern 
sind Reet gedeckte Katen, Mühlen und 
so manche Kuriosität zu entdecken. Etwa 
200 kleine und große Seen laden zum 
Segeln und Paddeln, Schwimmen und 
Picknicken ein.

In Mittelholstein liegt westlich von 
Neumünster der Naturpark Aukrug. Auf 

380 km² kann man dort durch Wälder 
wandern oder Teiche, Heideflächen,
Auen und Knicks entdecken. Lohnens-
wert ist der Besuch des Heimatmuseums 
„Dat ole Hus“, der Wassermühle Aukrug 
oder ein Spaziergang zu den Hügelgrä-
bern. Zwischen Kiel, Rendsburg und 
Bordesholm bildet der Westensee im 
Naturpark Westensee mit seinen Mooren, 
Auen, Wäldern und für unsere Region 
typischen Knicks viele Wassersportmög-
lichkeiten wie Schwimmen, Angeln, 

Ob im Herzogtum-Lauen- 
burg Naturpark oder 
in der Holsteinischen 
Schweiz: Unser Land ist 
durchzogen von einer 
Kette herrlicher Seen. Wie 
Aquamarin leuchten sie im  
blauen Himmel.
© HLMS_photocompany

WATT ‘N WASSER!
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Turmzimmer 
zu vermieten?

Ein Angebot von
Kiel-Marketing

Ihr Objekt als Feriendomizil
Professionelle Vermarktung
Hohe Rendite

Jetzt 
Gastgeber

werden!

Info-Tel: 0431/67910-15
www.kiel-marketing.de 

www.kiel-sailing-city.de/unterkuenfte 

Kanu fahren, Segeln und Stand Up 
Paddling. 

Weiter nördlich, im Naturpark Hütte-
ner Berge im Städtedreieck Schleswig, 
Rendsburg und Eckernförde, finden
Radfahrer und Wanderer geeignete aus-
geschilderte Strecken zum entspannten 
Entdecken der Natur. Übernachten und 
sehr gut essen lässt es sich in der Globe-
trotter Lodge mit Panoramablick auf die 
Hüttener Berge. 

Der Naturpark Schlei ist der nördlichs-
te Naturpark in Schleswig-Holstein. Als 
Herzstück des Naturparks zeichnet sich 
die Schlei durch ihre reizvolle Umgebung 
und besondere Naturschönheit aus. Als 
Lebensader der Region und der Stadt 
Schleswig, Schauplatz sagenumwobener 
Kämpfe und schönster Meeresarm der 
Ostsee zieht sich die Schlei mehr als  
40 Kilometer ins Land hinein. Sanfte  
Hügel, sattgrüne Wälder, idyllische 
Knicklandschaften, Raps- und Getrei-
defelder, Sandstrände und romantische 
Badebuchten – all das gibt es in der 
Schleiregion zu entdecken.

Gerudert und gepaddelt
Zwischen Nord- und Ostsee 
befinden sich vier abwech -
lungsreiche Reviere, die zu 
einem Tages- oder Mehr- 
tagesausflug auf dem asser 
einladen. Entdecken Sie 
Schleswig-Holsteins größte 
zusammenhängende Fluss-
landschaft an Eider, Treene 
und Sorge. Genießen Sie die 
Ruhe dieser Natur und lassen 

Sie sich auf Ihrer Paddeltour begleiten von stolzierenden 
Störchen, rufenden Kiebitzen oder dem seltenen Brachvogel. 
Das Kanurevier „Lauenburgische Seen – Trave“ im Südosten 
des Landes erstreckt sich über 80 Kilometer von Bad Sege-
berg über Lübeck bis hin zum Schaalsee an der ehemaligen 
deutsch – deutschen Grenze. Dabei geht es vielfältig zu: Ein 
Kanal, zahlreiche Seen und zwei Flüsse warten auf Ihren 
Besuch. Mit 250 Kilometern Wasserwegen findet jede , der 
das kühle Nass liebt, zum Kanufahren eine passende Tour 
im Revier Stör – Holsteiner Auenland. Ob auf den kleinen 
Nebenflüssen der Stör du ch weite Geest- und Marschlande 
oder kurvenreich auf den natürlichen Auenverläufen durch 
die urigen Wälder des Holsteiner Auenlandes – die Region 
bietet herrliche Ausblicke vom Wasser aus. „Heiliger Fluss“ 
wurde die Schwentine einst von den hier siedelnden Slawen 
genannt.

Watt‘n Wunner, dass man hier paddelt und segelt. In der herrlichen Natur, angebunden an Wald- und Knick-
landschaft ist sowas Entspannung pur.	 © HLMS_Klemme
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WATT ‘N SPAß!

N atürlich ist Schleswig- 
Holstein eine der attraktivs-
ten Regionen für weltweit 
bekannte Segelevents. 

Exklusive Veranstaltungen und bunte 
Hafenfeste sorgen vom Frühjahr bis zum 
Herbst für ein einzigartiges, mariti-
mes Feeling entlang den Küsten von 
Nord- und Ostsee. Hier folgt eine kleine 
Auswahl der wohl wichtigsten Veranstal-
tungen für die Seglerszene. Doch nicht 
nur für die. Immer dabei ist ein lebhaftes 
Kulturprogramm und teils volksfestartige 
Aktivitäten. Der Besuch lohnt also für je-
den, der gern mal unter Menschen geht.

Kieler Woche

Das größte Event ist die Kieler Woche, 
die jedes Jahr im Juni Windjammer und 
Traumschiffe in die Kieler Förde lockt. 
Drumherum wird ein breites Kultur-
programm geboten, garniert mit Segel-
wettbewerben, vielen Festen und der 
Möglichkeit zum Mitsegeln. 

❱ www.kieler-woche.de

Nordsee-Woche auf Helgoland

Das Revier vor Helgoland gilt unter den 
weltbesten Seglern als echte Herausfor-
derung. 1.500 von ihnen werden regel-
mäßig zu Pfingsten zur Nordsee- oche 
auf Helgoland erwartet. Bei der bedeu-
tendsten deutschen Hochseeregatta-Serie 
bekommen die Freunde des Segelsports 
eine Menge zu sehen: Vor der berühmten 
Kulisse Helgolands mit der Langen Anna 

geht es in zehn Rennen um seglerisches 
Können, Taktik und das beste Team-
work. 
 
❱ www.nordseewoche.de

Travemünder Woche

Die Travemünder Woche, die im Juli 
stattfindet, ist eine der größten Sege -
veranstaltungen weltweit. Jedes Jahr 
sind rund eine Million Besucher bei der 
Travemünder Woche zu Gast, um die 
einmalige Kombination aus internationa-
lem Segelsport und maritimer Festival-
meile live zu erleben. 

❱ www.travemuender-woche.de

Rumregatta Flensburg

Seit 1981 findet die Rum egatta immer 
am Himmelfahrtswochenende statt und 
hat sich mittlerweile zu dem größten  
nordeuropäischen Treffen von Gaffel- 
riggern entwickelt. Ein grenzüberschrei-
tendes, wahrhaft kulturhistorisches 
Ereignis!
 
❱ www.rumregatta.de

German Classics im  
Ostseebad Laboe

Drei kurze Wettfahrten am Freitag und 
die traditionelle Langstrecke am Samstag 
setzen die sportlichen Akzente dieser 
maritimen Veranstaltung – den German 
Classics. Ein kulinarischer Markt lockt 
den Gaumen, vielfältige Kunst reizt den 
Blick und der „Restaurierungspreis“ 
schult das Können.

❱ www.klassiker-regatten.de

FriendSHiP-Cup

Europas größte Hafenkooperation Baltic-
Sailing lädt interessierte Noch-Nichtsegler 
ein, gemeinsam mit Segelbooteignern 
den FriendSHiP-Cup zu bestreiten. Unter 
dem Motto „Freunde treffen Freunde“ 
vermitteln Skipper und ihre Crew Segel-
Know-How direkt auf den Booten und 
stehen den Fragen der Noch-Nichtsegler 
Rede und Antwort. Die kostenfreie Aus-
fahrt endet mit einer Auswertung, Urkun-
denverleihung und Beisammensein.

❱ www.balticsailing.de

Sport und Spaß auf, 
am und im Wasser

Großereignisse unter weißem Segeltuch
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In Schleswig-Holstein gibt es:

eine 1.190 km lange Küstenlinie

rund 250 Seen u. rund 20.000 km
 Wasserwege, davon 10 Prozent   
 für Kanuten nutzbar

rund 30.000 Liegeplätze für 
 Yachten

_ 20.000 davon befi nden 
 sich an der Ostseeküste

 _ 150.000 Bootsübernachtungen   
 durch Gastlieger pro Jahr

 _ rund 2,4 Mio. Übernachtungen in  
 den Sportboothäfen

rund 70 Surf- und Kiteschulen,
 davon rund 50 an der Ostsee-
 küste

rund 20 Angelkutter, die pro
 Jahr 100.000 Angler
 (Angeltage) zu den Angel-
 gründen fahren

neben dem Kutterangeln hat
 insbesondere das Bootsangeln
 (190.000 Angeltage) und das
 Strandangeln (360.000 Angel-
 tage) an der Ostseeküste eine
 wirtschaftliche Bedeutung

an der Ostseeküste Schleswig-
 Holstein gibt es mehr als 700 
 wassertouristische Anbieter

zwischen 10 bis 20 Prozent der
 Umsätze im Tourismus werden 
 im Wassertourismus generiert

32,36 Prozent Dauercamper
 und 19,8 Prozent der Touristik-
 camper üben regelmäßig 
 Wassersportaktivitäten aus

Quelle: wassertourismus-sh.de

Auf Rädern und 
unter Segeln

Die fl inken Flitzer
von St. Peter

Das Strandsegeln hat in St. Peter-Ording 
eine lange Tradition, die in Europa 
über 400 Jahre zurückreicht. Waren die 
Strandsegler ursprünglich vierrädrige 
Nutzfahrzeuge, so werden heutige 
Strandsegler fast ausschließlich als 
Sportgeräte verwendet. Bereits in den 
dreißiger Jahren des letzten Jahrhun-
derts konnte man die dreirädrigen Fahr-
zeuge am Strand von St. Peter-Ording 
beobachten. 

Heute kann man den dreirädrigen 
Flitzern südlich des Pfahlbaus Arche 
Noah zusehen. Die Bedingungen für 
Strandsegel-Wettkämpfe sind am Strand 
von St. Peter-Ording weltweit einmalig. 
Der Sandboden ist glatt und fest, die 
Windverhältnisse sind ideal, sodass die 
Strandsegler Geschwindigkeiten von 
über 100 Stundenkilometern erreichen 
können. Dabei bleibt das Terrain an-
spruchsvoll, weil sich die Bedingungen 
auf Grund der natürlichen Gegebenhei-
ten (Gezeiten, Sand und Wind) immer 
wieder schnell verändern können. 

Der Yachtclub St. Peter-Ording ver-
anstaltet regelmäßig Wettkämpfe, dann 
können die Zuschauer live dabei sein 
und schon erste Segel-Luft schnup-
pern. Auch ausführliche Informatio-
nen über Strandsegeln am Strand von 
St. Peter-Ording können hier bereits 
gesammelt werden und die Nordsport 
Strandsegelschule SPO bietet ganzjährig 
Kurse an. 

Kitesurfen – was ist das
und wie geht’s?

Das Kitesurfen ist eine Wassersportart, 
die eng mit dem klassischen Surfsport 
verbunden ist. Hierbei steht man auf ei-
nem Surfbrett oder einem etwas schma-
leren und dynamischeren Wakeboard. 
Um den Wind zur Fortbewegung auf 
dem Wasser aktiv nutzen zu können, 
wird ein spezieller Kite (Lenkdrachen), 
auch Windschirm oder Schirm genannt, 
benutzt.

Das Besondere am Kitesurfen ist das 
Gefühl des Gleitens über das Wasser. 
Man schwebt förmlich über die Wasser-
oberfl äche und lässt sich vom Wind tra-
gen. Dadurch, dass man lediglich den 
Schirm hält, ist man in der Bewegung 
frei und fl exibel und hat unendlich 
viele Möglichkeiten für Sprünge und 
Tricks.

Über’s Wasser gehen –
ein Surfbrett mal ganz anders 

Stand Up Paddling (SUP) – was bei uns 
ein noch recht junger Trendsport ist, 
ist in Übersee eine traditionelle Form 
der Fortbewegung. Sie stammt von den 
Hawaiianischen Archipelen. Diese nut-
zen einen Einbaum samt Paddel, um an 
Riffs oder schwer zugängliche Fischer-
gründe zu gelangen.

Auch in unseren Gefi lden wird das 
SUP Board zur Fortbewegung genutzt, 
allerdings weniger, um sein Fischer-
glück zu fi nden, sondern vielmehr, um 
sich entspannt auf der Schlei fortzube-
wegen und die Atmosphäre auf dem 
Wasser zu genießen. Ein Board, ein 
Paddel, mehr braucht es nicht, um über 
das Wasser gehen zu können.

Zwar hat man auf einem solchen 
Board nicht die Reichweite eines Segel-
boots oder Kanus, aber genau diese 
Tatsache bietet einem die Möglichkeit, 
die Schlei-Ostsee-Region intensiv zu 
erkunden. Denn: Mit Ihrem Board 
können Sie an nahezu jeder Ba-
destelle, jedem Strand, jedem Steg 
und in jedem Hafen an Land gehen, 
um die vielen Orte an der Schlei 
zu entdecken, bevor Sie sich ganz 
entspannt von der Strömung weiter-
treiben lassen.

Surf-Spots

Das absolute Windsurf-Paradies mit mehr als 
17 Spots ist die Insel Fehmarn. Auch die 
Surfcity Pelzerhaken an der Lübecker Bucht ist 
bei Profi s und Neueinsteigern gleichermaßen 
beliebt. Heiligenhafen und die Orte der 
Probstei (Laboe, Stein, Schönberg mit Brasilien 
und Kalifornien) bieten beste Surfbedingungen.

Zahlen, Daten
& Fakten
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Im Wasser getraut
Das einmalige Schloss Glücksburg

M ajestätisch wie ein 
Märchenschloss ragt das 
Glücksburger Schloss aus 
dem Wasser empor.  

Herzog Johann d. J. zu Schleswig- 
Holstein-Sonderburg ließ es zwischen 
1582 und 1587 auf dem Gelände des 
ehemaligen Rüdeklosters bauen. Schloss 
Glücksburg gehört heute zu den be-
deutendsten Schlossanlagen Europas. 
Seit 1925 ist das Glücksburger Schloss 
als Schlossmuseum der Öffentlichkeit 
zugänglich. Die Renaissanceausstattung 
der Räume ist weitgehend erhalten ge-
blieben. 

Der Architekt Nikolaus Karies nutzte 
dafür das Baumaterial des einstigen Klos-
ters unter anderem für das Gründungs-
fundament. Das Schloss steht nicht wie 
die meisten Wasserschlösser auf Pfählen, 
sondern auf einem 2,5 Meter hohen 
Granitsockel. 

Der nahezu quadratische Grundriss 
resultiert aus den drei gleichgroßen 
Einzelhäusern, die von vier Ecktürmen 
flankiert werden. Die o fenen und mit 
Zinnen versehenen Türme erhielten 
erst später ihre Schieferdächer. Pracht-
voll ausgestattete Säle und Salons mit 
sehr schönen Stuckarbeiten, Porträts 
von Persönlichkeiten aus europäischen 
Königshäusern, Landschaftsbildern und 
einer erlesenen Porzellan- und Silberge-
schirrsammlung erwarten Sie bei einem 
Besuch des größten Wasserschlosses 
Deutschlands. Ein wahrer Schatz sind die 
farbenprächtigen Kalbsledertapeten, die 
vermutlich um 1680 in einer Mechelner 
Manufaktur gefertigt wurden. 

Die Räume zu beiden Seiten der 
Eingangshalle dienten im Verlauf der 
Jahrhunderte als Wohn- und Kanzleiräu-
me. Die Küche und die Vorratsräume 
befanden sich früher im Kellergeschoss. 
Direkt unter dem Eingangsbereich kön-
nen Sie sich noch heute im ehemaligen 
Gefängnis gruseln. 

Herzog Philip Ernst richtete sich 1717 
eine eigene Kapelle im Schloss ein. Sie 
ist eine der frühesten protestantischen 
Kirchen in Schleswig-Holstein. Zur 
barocken Ausstattung gehören der für 

Norddeutschland typische Kanzelaltar 
und Arbeiten des Bildschnitzers Claus 
Gabriel. Die Orgel entstand 1847 in der 
Apenrader Firma Marcussen.

In der an der Westseite angrenzen-
den Gruft wurden letztmalig im Jahre 
1811 Mitglieder der königlichen Familie 
beigesetzt. 

Das erste Obergeschoss beherbergte 
die Wohn- und Schlafgemächer der Fami-
lie. Hier wird das für das Schloss typische 
Raumschema deutlich. 

Vom 30 Meter langen und 10 Meter 
breiten Saal im Mittelhaus gehen zu bei-
den Seiten vier gleichmäßig angeordnete 
Nebenräume ab. An die quadratischen 
Eckzimmer grenzt jeweils ein Turmzim-
mer. Im zweiten Obergeschoss wurden 
nach 1857 die Ess-, Wohn- und Schlaf- 
räume der Prinzen und Prinzessinnen so-
wie die Zimmer ihrer Erzieher und auch 
Gästezimmer eingerichtet. Glücksburg 
wird auch als „die Wiege der Königshäu-
ser Europas“ bezeichnet.

Johann der Jüngere zeugte 22 Kinder, 
deren Nachkommen heirateten in die 
Königshäuser Englands, Dänemarks, 
Schwedens, Norwegens, Griechenlands 
und Russlands ein. 

Apropos Wasserschloss

Nahe am Wasser gebaut, ist nicht nur das  
Schloss Glücksburg selbst. Es können 
auch Gäste sein, die sich was trauen oder 
besser: sich trauen lassen. Auf Schloss 
Glücksburg, standesamtlich im Schloss- 
turm oder kirchlich in der Schlosskapelle! 
Auch für Tagungen und Firmenfeiern 
steht die besondere Atmosphäre des 
Schlosses zur Verfügung. Man kann meh-
rere Säle und Zimmer und die Orangerie 
im Schlosspark mieten, im Schlosskeller 
gibt es ein Restaurant mit passendem 
Ambiente.

Jedes Jahr im Oktober ist das Schloss 
der romantische Rahmen für eine Hoch-
zeitsmesse. 

Ansprechpartner ist hier das Standes-
amt Flensburg, Tel. 0461 85 24 08.

Foto: ©Raake

Traut-Euch-Orte
 
Getraut werden kann überall. Meist 
finden rauungen in den Rathäu-
sern oder schönen, alten Gebäuden 
statt. Wir haben hier mal eine kleine 
Auswahl von Trauorten zusammen-
gestellt, die einen direkten Bezug zu 
Wasser, Meer und Küsten darstellen. 

Eckernförde 
Trauung an Bord eines Traditions- 
seglers, Info: Standesamt Eckernförde,  
Tel. 04351 71 03 40

Burg/Fehmarn  
Trauung auf dem Fischkutter „Tümm-
ler“, Info unter Tel. 04371 86 45 72

Plön  
Trauung auf dem Schiff während der 
Fünf-Seen-Fahrt, Info: Standesamt 
Plön, Tel. 04522 50 50 

Geesthacht  
Trauung auf dem Salonschiff „Auro-
ra“, Info: Standesamt Geesthacht,  
Tel. 04152 1 32 15

Ratzeburg  
Trauung auf dem Ratzeburger See, 
Info: Ratzeburger Schifffahrt Hannes 
Jarr, Tel. 04541 79 00

Büsum  
Trauung auf dem Hochseekutter 
„Hauke“, Info: Reederei Rahder,  
Tel. 04834 13 80

Süderoog  
Trauung auf der Hallig,  
Info: Karin Lipski, Tel. 04844 14 68

Westerhever  
Trauung im Leuchtturm,  
Info: Tourismus-Zentrale Eiderstedt,  
Tel. 04862 4 69

Tönning  
Trauung auf dem Kutter „Seehund 1“, 
Info: Tourismus-Zentrale Eiderstedt, 
Tel. 04862 4 69

Hörnum/Sylt  
Trauung im Leuchtturm,  
Info: Kurverwaltung Hörnum,  
Tel. 04651 9 62 60
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H och hinaus schon bei der 
Hochzeit? In Heide zum 
Beispiel ist das möglich. 
Während der Dienstzeiten 

des Heider Standesamtes sind Trauungen 
im historischen Wasserturm in Heide 
möglich. Mitten in der Innenstadt, steht 
neben dem Rathaus auch das Turmzim-
mer im über 100 Jahre alten Wasserturm 

für eine Eheschließung zur Verfügung. 
Im Wasserturm fi nden Hochzeitspaar und 
ihre Gäste ein einzigartiges Ambiente – 
und einen wunderbaren Ausblick über 
die Stadt! 

Nach jeder Trauung gibt es die Mög-
lichkeit, bei einem netten „Klönschnack“ 
und einem Glas Sekt auf Ihr Glück 
anzustoßen. Im Wasserturm bieten ehren-

amtliche, in traditionell Dithmarscher 
Tracht gekleidete Hochzeitsbetreuer eine 
zuvorkommende und herzliche „Rund-
um-Betreuung“ an! 

❱ www.heide.de/rathaus-
buergerservice/standesamt.html

Bilder: ©2018 Region Heide

Planten un Blomen: Wasserlichtspiele
Es ist wie überall: Wenn der Frühling 
in Hamburg einkehrt, herrscht auch in 
den Parkanlagen reges Treiben. Die 
bekannteste davon, Planten un Blomen, 
im Herzen der Hansestadt bietet auf 
rund 47 Hektar zahlreiche Möglichkei-
ten, die Natur zu genießen. Und dort 
gibt es etwas ganz Besonderes: Ab dem 
Frühjahr können sich die Parkbesucher 
auch wieder vor beeindruckender Kulis-
se an den Wasserlichtspielen erfreuen. 
Ältere Leserinnen und Leser erinnern 
sich vielleicht, dass sie im Vorspann der 
„Aktuellen Schaubude“ des NDR mit 
ihrer vollen Prachtentfaltung den Glanz 
der Hansestadt in die Provinz trug.

Vom 1. Mai bis 4. Oktober wird der 
Parksee im Planten un Blomen täglich 
und bei jedem Wetter in Wasser und 
Licht getaucht. Ob auf einer Parkbank, 
mit Picknickdecke auf der Wiese oder 
in der ersten Reihe fußfrei – die Wasser-
lichtspiele sorgen bei freiem Eintritt für 
faszinierende Momente und laden zum 
gemütlichen Verweilen ein. Abends 
sowie an Sonn- und Feiertagen um 
14.00 Uhr wird das Programm mit Musik 
untermalt und sorgt damit für Konzert-
stimmung unter freiem Himmel.

Wasserspiele am Tag gibt es vom 
1. Mai bis 4. Oktober jeweils um 
14.00 Uhr, 16.00 Uhr und 18.00 Uhr. Sie 

dauern ca. 15 bis 20 Minuten, der Ein-
tritt ist frei. An Sonn- und Feiertagen um 
14.00 Uhr mit musikalischer Begleitung.

Noch eindrucksvoller sind die 
Wasserlichtspiele am Abend. Bewun-
dern kann man sie Tag für Tag um 
22.00 Uhr, im schon etwas „munkeli-
gerem“ September ab 21.00 Uhr. Die 
Vorführung mit großer Lichtentfal-
tung dauert eine halbe Stunde und ist 
ebenfalls kostenlos. Also, warum einen 
Bummel durch unsere große Nach-
barstadt nicht mit einem Besuch dieses 
Klassikers abschließen?

Zimmer frei?
Sie sind Besitzer eines Zimmers, einer 
Wohnung oder gar eines ganzen Hauses 
in der Urlaubsregion Kieler Förde? Nut-
zen Sie die touristische Erfolgskurve in 
Schleswig-Holstein und werden Sie zum 
erfolgreichen Gastgeber für Feriengäste, 
Geschäftsreisende oder Kreuzfahrtgäste, 
auch zur Kieler Woche!

Der Tourismus ist einer der stärksten 
Wirtschaftszweige in Schleswig-Holstein, 
mit konstantem Wachstum. Das hat auch 
jüngst der Wirtschaftsminister Dr. Bernd 
Buchholz auf dem Tourismustag auf 
Landesebene bestätigt. 

Der Kiel-Marketing e.V. unterstützt Sie 
in allen Belangen und Leistungen zum 
Thema „Ferienvermietung“ und kann 
dabei auf die Erfahrungen aus über 
120 Jahren touristischer Beratung zu-
rückgreifen. Neben einem Netzwerk mit 
ca. 400 Mitgliedsunternehmen, bieten 
die Tourismus-Experten Beratung über 
besondere Herausforderungen, über 
Erwartungen und Überlegungen des Ur-
laubsgastes sowie eine erfolgreiche und 
moderne Vermarktung, z.B. auch Ihrer 
Immobilie. 
❱ Tel. 0431 679 10 15 
m.koehler@kiel-marketing.de
www.kiel-marketing.de

Wasserturm

© Berndt Andresen

plantenunblomen.hamburg.de/
wasserlichtkonzerte/F

WATT ‘N  GLÜCK!
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WATT ‘N MEER!

Unendliche Weite, ein endloser Horizont 
und das tägliche Schauspiel von Ebbe 
und Flut. Der Nationalpark Schleswig-
Holsteinisches Wattenmeer ist der ideale 
Ort für Naturerlebnisse im Nordseeurlaub. 
Lassen Sie sich von den Tieren im Watt 
begeistern. Erleben Sie die Kinderstube von 
zahlreichen Fischen. Beobachten Sie See-
hunde und Robben beim Sonnenbad auf der 
Sandbank. Und entdecken Sie die kleinen 
Lebewesen im Watt, wie Krebse, Muscheln 
und Wattwürmer, die Millionen Watt- und 
Wasservögeln als Nahrung dienen. Beson-
ders im Frühjahr und Spätsommer sind im 
Wattenmeer ca. 10 bis 12 Millionen Vögel, 
die sich für den Weiterfl ug in ihre Brutgebie-
te in Kanada, Grönland und Sibirien stärken.

Durch die Gezeiten bietet das Watten-
meer den Pfl anzen einen ganz besonderen 
Lebensraum. Sie müssen Salzwasser, Über-
schwemmung und Übersandung/Überschli-

ckung standhalten. Zu diesen widerstands-
fähigen Pfl anzen gehören z.B. der Queller 
und das Seegras. In den Salzwiesen fi ndet 
sich auch der Halligfl ieder, der im Sommer 
die Wiesen in einen lila Blütentraum versin-
ken lässt. Seit 1985 wird dieser einmalige 
Naturraum und Heimat für 10.000 Tier- und 
Pfl anzenarten als Nationalpark geschützt. 
Die Nationalparkverwaltung in Tönning 
kümmert sich um den Schutz des mit 
4.410 km2 größten Nationalparks Europas, 
der von der deutsch-dänischen Grenze bis 
runter an die Elbe reicht. „Natur Natur sein 
lassen“ ist das Ziel im Nationalpark. Seit 
2009 ist das Wattenmeer von der UNESCO 
als Weltnaturerbe ausgezeichnet.

Wattwanderungen sollte man deshalb und 
aus Sicherheitsgründen stets mit erfahrenen
Führern vornehmen. Die örtlichen Tourist-
Informationen der Nordseeküste geben über 
die Termine gern Auskunft.

Wandern auf Meeresboden

Gezupfte Wolke 

Zupf Dir die Wolke aus dem Himmel,

blendweiß, von tiefem Blau umschlossen.

Sie zieht vorbei, fl ink wie ein Schimmel,

von großer Hand dahingegossen.

Zupf Dir die Wolke, weil Du lebst

in dieser Welt von Licht und Meer.

Und wenn Du hier den Blick erhebst, 

wird niemals Dir die Seele schwer.

Schau an die Wolken, Watt und Wasser.

Und Geest und Seen und Hügelland.

Denn nirgendwo ist Schönheit krasser

als hier in unserem Bundesland. 

Volker Sindt
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Watt‘n goode Idee
Segel setzen im Stadtwerke-Camp 24/7

Nun weiß ja eigentlich alle Welt, 
dass Kiel die Segelwelthauptstadt ist.
Das heißt aber nicht, dass alle Kieler 
segeln können, sozusagen von Geburt 
an. Lernen tun sie es zum Beispiel 
hier, im Stadtwerke Segelcamp. Diese 
einmalige Einrichtung hat seit vielen 
Jahren dazu beigetragen, Kinder und 
Jugendliche an diesen schönen 
Wassersport heranzuführen.

A m 9. Mai startet im Camp 
24/7 die diesjährige Segel-
saison. Bereits zum 17. Mal 
erlernen hier Kinder und 

Jugendliche unkompliziert und preiswert 
das Segeln. Jedes Jahr lockt das bundes-
weit einzigartige Segelprojekt über 
7.300 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
an die Kieler Innenförde und ist zu einer 
festen Größe im sportlichen und gesell-
schaftlichen Leben der Landeshaupt-

stadt geworden. Unterstützt wird es von 
zahlreichen Partnern aus Kiel und dem 
Umland.

Das Camp 24/7 ist ein Gemeinschafts-
projekt der Landeshauptstadt Kiel, 
Kiel-Marketing GmbH und Stadtwerke 
Kiel AG. Das Segelcamp erhält darüber 
hinaus Unterstützung von mehr als 
90 weiteren Partnern aus Wirtschaft und 
Vereinen. Mit seinem breit gefächerten 
Angebot an Land und auf dem Wasser 
bietet das Camp 24/7 ab 9. Mai 2019 den 
Kindern und Jugendlichen unvergessliche 
Segelerlebnisse. Beispielsweise können 
Schulklassen im Umgang mit Schot und 
Pinne erfahren, dass Segeln Gemeinsinn 
und Zusammenhalt stärkt.

Das Angebot umfasst unter anderem 
Schnupperkurse auf Optimisten, O’pen-
BIC-Booten, C55-Jollen, Skippi-Yachten 
und Segelkuttern für Kinder, Schulklassen 
und Familien. Auch Menschen mit einer 

Behinderung können im Camp 24/7 ihr 
Herz für den Segelsport entdecken. Bei 
integrativen Segelkursen spüren sie das 
Naturerlebnis und den Teamgeist, den 
Wind und Wellen vermitteln. Fortgeführt 
wird auch die Förderung sozial benach-
teiligter Kinder und Jugendlicher.

Weitere Informationen zum 
Segelcamp erhalten Interessierte 
unter der Kieler Rufnummer 
0431 901-2573. 

Nähere Informationen zum Pro-
gramm: www.camp24-7.de und 
www.facebook.com/segelcamp

Mehr über die zahlreichen Aktivitä-
ten in Kiel.Sailing.City: 
www.kiel-sailing-city.de

An frischer Luft und froher Gemeinschaft mit anpa-
cken. So beginnt es. Dann eigenverantwortlich den 
Kurs bestimmen, ihn halten und unbeschadet ans 
Ziel kommen: Eine Schule für das Leben.



  kn-online.de

DEIN STÜCK HEIMAT

nordisch frisch! 

Ihr Küchenspezialist – 
5× in Schleswig-Holstein
Eutiner Str. 14 | 23730 Neustadt i. H. | Telefon 04561 - 524 78 81
Otto-Kipp-Str. 2 | 23684 Scharbeutz | Telefon 04524 - 70 60-0
Teichkoppel 10 | 23843 Bad Oldesloe | Telefon 04531 - 808 12 13
Gutenbergstr. 45 | 24223 Schwentinental | Telefon 04307 - 823 66 22
Holm 2 | 24340 Eckernförde | Telefon 04351 - 47 54 06

www.ostseekuechen.de

GRATISKitchenAidin WunschfarbeFür Mitglieder von Haus & Grund 

ab 7000,00 € Küchenwert.
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Stadtwerke Kiel
Deine Energie ist hier.

»Segel setzen 
im Camp 24/7!«
Rauf aufs Wasser mit Segelkursen
und Angeboten für Kinder und
Jugendliche. Alle Informationen
unter: www.camp24-7.de

Anzeige_Segelcamp.indd   1 22.01.2019   11:34:37
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